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3 Moodulee à 4 MMonatee ( Okt––Feb )
je 15 Montagabennde + 2 Unterrrichtstaage
 • Von 19–22 Uhr Online-Unterricht inkl. Austausch

( alleine oder in deiner Lerngruppe in einer Gemeinde )
• Nur 1 Stunde Zusatzaufwand pro Woche
• Bibeltreue Lehrer aus der Praxis
• 100 € pro Modul ( Lerngruppen zahlen weniger )

Jetzt mehr Infos und anmelden  
( einzeln odder als Lerngrupppe ) unter 
kolleeg.gesunde-ggemeindden.de
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Die Gemeinde-Abendbibelschule

Berufsbegleitend.
Online. Fundiert. Praktisch.
In deiner Gemeinde ?

Weitere 
Infos hier

Verantwortung : Arbeitskreis Gesunde Gemeinden
Koordination : Markus Garbers, Marco Vedder

UUnseeree MMiisssioonn :
füürr GGotteess WWoortt 
undd GGeemmeeinndde 
zu beeggeiistternn.

Start Modul A : 3.  Oktober 2022



Brüdertag
2022

Liebe Brüder, 

das Jahresthema  » Evangelisation « liegt uns persönlich sehr am 

Herzen. Gerade in unserer Zeit und Generation mit den beson-

deren Herausforderungen gilt es, die frohe Botschaft von Jesus 

Christus zu leben und zu verkündigen. Wir wünschen uns, dass es 

sichtbare Wirklichkeit wird, dass die Liebe von Christus uns drängt.

Unser gemeinsames Netzwerk von Gemeinden und Werke bergen 

in sich große Chancen unseren Herrn und Heiland Jesus groß zu 

machen. Dazu gehört auch, dass wir uns gemeinsam durch die 

Bibel auf den zentralen Mittelpunkt unseres Glaubens ausrichten 

und ermutigen lassen.

Wir wollen den Auftrag ganz neu entdecken und ernst nehmen. 

Lasst uns uns gegenseitig zurufen : So sind wir nun Gesandte für 

Christus, als ob Gott durch uns ermahnte; wir bitten an Christi 

statt : Lasst euch versöhnen mit Gott ( 2.  Korinther 5,14 ) !

In Christus grüßt

Erik Junker

( im Auftrag des 

Überörtlichen Arbeitskreises )
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Jahresthema „Evangelisation“ – Umfrage 

Zum Reher Kreis verschickten wir eine Umfrage zum Jahresthema an Gemeinden. 
Erfreulicherweise kamen 101 Rückmeldungen. Hier ein paar markante Ergebnisse. 

Wir hoffen, diese Ergebnisse helfen Euch, den Blick für die eigene Evangelisation zu 
schärfen und konkret zu werden, um die frohe Botschaft weiterzugeben. 

?: Gibt es Veranstaltungen mit dem Ziel, Gemeindefremde einzuladen?           
(blau: JA, Orange: NEIN) 

Wie häufig spezielle evangelistische
Veranstaltungen angeboten werden: 

Gar nicht: 10 

Kommentare: 1 x im Jahr: 16 

Fazit: Gäste/Ungläubige erwartet man hauptsächlich über Sonderveranstaltungen. 

Warum so viele Gästegottesdienste und nicht ein permanentes evangelistisches Gemeindeleben? 

Tipp: Um die Gemeindeglieder zu motivieren, Gäste einzuladen, ist es hilfreich transparent als Gemeinde 
zu sein: Wann ist was los? Wann wird über was gepredigt?  

?: Wie gestaltet ihr eure Veranstaltungen? Macht ihr sie als Präsenzveranstaltung online oder 
Hybrid?  

Die Corona-Zeit 
zeigte, dass vieles 
geht und möglich 
ist. Es wäre toll, 
wenn von dieser 
Kreativität was 
überschwappt.  

Kommentare dazu: Fazit: Hauptsächlich wurden Gottesdienste online durchgeführt. 

Mehrmals im 
Jahr: 72 

„Jeder einzelne Gottesdienst hat das Ziel, dass Gemeindefremde ohne Hürde zu nehmen, abgeholt werden. Jede 
Predigt ist evangeliumszentriert und fordert zur Entscheidung.“ 

„Jeder Gottesdienst sollte gemeindefremde Menschen anziehen.“ „Life-is-more-Bus, Buscafé, Gästegottesdienste, 
Gemeindekaffee, evangelistischer Hauskreis.“ „Ein Ehepaar ist durch den Livestream nunmehr auch "von außen" 
in die Gemeinde gekommen.“ 

„Gottesdienst, Bibellese-Kurs, Kleingruppenschulung, Gebetszeit, ZOOM-Cafe --> Schulungen sind Online gut. 
Das machen wir weiter. --> Alles andere ist vor Ort besser --> Der Livestream ist eine echte Hilfe für 
Gemeindefremde Vorurteile abzubauen – den machen wir weiter. Außerdem hilft er der Gemeinde mehr Anspruch 
an den Gottesdienst zu haben.“ 

„Im Lockdown eine Evangelisation über 4 Tage. Es waren mehr Fremde online dabei, als sonst in der Gemeinde, 
dafür weniger Geschwister. Daher sind unsere Erfahrungen gemischt.“ 
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?: Kommen in eure Gottesdienste Ungläubige? (Je mehr Sterne, desto mehr kommen) 

93 Antworten gingen hierzu ein.           Kommentare zu den Antworten: 

?: Was könnte hier für eine positive Veränderung sorgen? Konstruktive Lösungen, die eingingen: 

 „Mut machen für freundschaftliche Beziehungen zu Nichtchristen. Sich bewusst Zeit im Kalender für die 
Nichtchristlichen Freunde einplanen.“ 

 „Gute Vorbilder, regelmäßig über das Thema Evangelisation sprechen. Bekehrungen, die man miterlebt. 
Praktische Hilfestellung.“ 

 „Durch besondere Veranstaltungen in der Gemeinde. Durch die Gottesdienste.“ 

?: Zu welchem Angebot deiner Gemeinde können gezielt fremde Menschen eingeladen werden? 

?:Ganz persönlich: Wie oft lädst Du Menschen in deine Gemeinde ein? 

Fazit: Hier wird der Kontrast deutlich, dass die Möglichkeit Menschen einzuladen gegeben ist. Im 
Verhältnis zu den Angeboten, wird es jedoch wenig gemacht. 

! Bitte nennt uns kreative Ideen, Lösungsansätze:

 „Eher persönliche Evangelisation mit Einladung zu Männerwandern, Frauenabend/Frühstück, Radtouren, 
Kindertreff, Jugendstunde, Spielabende ...“ 

 „Offenes Café“ 
 „Männergrillabend --> findet seit mehreren Jahren statt, ausbaufähig i.S. von Einladung externer Gäste - 

persönliche Evangelisation (Hauskreise, persönliches Bibellesen) - Nachbarschaftsfest - Kinderevangelisation 
mit ergänzendem Angebot für Eltern-„ 

Fazit: Regelmäßigkeit ist wichtig! Das was man selbst gerne tut, eignet sich hervorragend es als 
Angebot zu schaffen. Wenn Ideen fehlen, nachdenken, was man selbst gerne tut. 

„Schwellenangst? Christen bringen wenig Bekannte/Freunde mit…“ 

„Vielleicht laden zu wenig ein?“ 

„Keine einladende Atmosphäre - Keine Sensibilität für Gäste - Abschreckende Formen und Predigten - Keine 
positive Wahrnehmung der Gemeinde im Ort - zu wenige Gemeindeleute wohnen im Ort, viele kommen von weit 
her.“ „Es kommen neue Leute, besonders über die Jugendarbeit.“ 
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Kinderwochen/-tage
Unser Anliegen ist es, Kinder mit dem Evangelium zu erreichen 
und sie im Glauben zu stärken und weiterzuführen. Darum füh-
ren wir Kinderwochen, Kindertage, Kinderferienprogramme, 

Frühstückstreffen für Kinder und Familiengottesdienste bei Ein-
sätzen mit der Zeltmission und in Gemeinden durch. Gern bera-

ten wir euch oder kommen in eure Gemeinde.

Unser Team
Magdalena Bottesch – Leipzig 
Tel. 015734713837 m.bottesch@zeit-fuer-kids.de

Katharina Heimann – Gladenbach 
Tel. 02771/8302-42  k.heimann@cv-dillenburg.de

Christiane Volkmann – Dillenburg 
Tel. 02771/8302-22 c.volkmann@cv-dillenburg.de

Ulrike von der Haar – Aachen 
Tel. 02405/6078242 u.vonderhaar@zeit-fuer-kids.de

Mit herzlichen Grüßen vom Arbeitskreis

Schulungen
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Fortbildung und Unterstützung von Mitarbeitern. Deshalb 
werden eine Reihe von Seminaren und Schulungen angeboten, sowohl überregional als auch 
in den örtlichen Gemeinden. Gerne kommen wir auch zu euch. Infos zu den nächsten Semina-

www.zeit-fuer-kids.de/termine1 

Folgende Termine stehen in diesem Jahr an:
- 12. März – Tagesseminar in Birkenfeld als Hybridveranstaltung
- 29. April -  01. Mai – „Jesus-im-Fokus-Schulung“ (JuLeiCa-Schulung)
- 28. - 30. Oktober – Kongress „Jesus im Fokus“
- 18. – 20. November – Basics Start
Bitte weist eure Mitarbeiter auf diese Schulungen hin. Gerne schicken wir euch Flyer und wei-
tere Informationen dazu zu.

Newsletter 
Regelmäßig versenden wir unseren Newsletter und informieren darin über Seminare, Mate-
rialangebote und anderes mehr. 
Dazu anmelden kann man sich unter 

Material-Angebote 
Als Hilfe für die Mitarbeiter stellen wir regelmäßig Material für Kinder- und Jungscharstun-
den auf unserer Homepage www.zeit-fuer-kids.de zum kostenlosen Download zur Verfügung.

farbig gestaltet. Es lohnt sich also, einmal auf unserer Homepage zu stöbern.
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„Habe ich Dir nicht geboten: Sei stark und mutig? Erschrick nicht 
und fürchte dich nicht! Denn der Herr, dein Gott ist mit dir überall, 
wohin du gehst.“ Josua 1, 9 

Einsatz im Ahrtal 
Mit dem umfolierten Kulturdialogbus arbeiten wir mit dem Hoffnungs-
werk zusammen und helfen den durch die Flut in Not geratenen Men-
schen im Ahrtal. Regelmäßig 
fährt Oliver Schönberg in die 
Region und kommt mit Men-
schen ins Gespräch. 

316 Story 
Seit November 2021 könnt Ihr jeden Monat ein neues Lebenszeugnis von Geschwistern ansehen. Schaut 
doch mal auf unserem YouTube-Kanal vorbei (www.zeltmission-online.de). 

Einladung zur Aussendungsfeier am 
09.04.2022 

Unter dem Motto „Gemeinsam Gottes Auftrag neu 
entdecken“ wollen wir in diesem Jahr die Aussen-
dungsfeier wieder in Präsenz durchführen. Am 
09.04.2022 laden wir Euch auf das Gelände des 
Christlichen Erholungsheims in Rehe ein. Seit mit 
dabei, wenn wir die Geschwister der Barmer Zelt-
mission in ihren Dienst aussenden und der 
Gnade des Herrn für den Einsatzsommer anbe-
fehlen.  

www.barmerzeltmission.de 8



BIBELHILFE e.V. Wuppertal
gemeinnütziger Verein
www.bibelhilfe.de

Hartmut Jaeger, Haiger, Vorsitzender
Bernd Hüsken, Schwelm, Schriftführer

Claudia Lange, Schwelm, Kassenführer
Jürgen Thielmann, Siegen, stellvertretender 
Vorsitzender

Schriftverkehr: Bernd Hüsken,
Löhrberger Weg 3, 58332 Schwelm
info@bibelhilfe.de

Commerzbank Wuppertal
IBAN: DE97 3304 0001 0280 5075 00
BIC: COBADEFFXXX

BIBELHILFE e.V., Löhrberger Weg 3, 58332 Schwelm

Schwelm, im Januar 2022 

Liebe Geschwister, 

die Mitgliederversammlung 2021 fand wie viele Ereignisse in diesem Jahr erneut unter dem 
 Vorzeichen der Corona- Pandemie statt. Aber über allem stand die Gnade und Güte unseres 
Herrn, der die BIBELHILFE e. V. auch im Jahr 2021 erfolgreich durch alles Geschehen geführt hat.  

Unsere laufenden Projekte „Bibeln für Schulen“, bei dem zwei Klassensätze (50 Expl.) kosten-
los an Schulen abgegeben werden, die Kinder-Mal-Bibeln in 24 Sprachen und die „Mutmacher-
bibel“ entwickeln sich weiter gut. Die letzten Projekte „Jesus – Das Leben“ als Hörbuch und 
Druckversion, das NT mit Psalmen „Hope“, eine besondere Ausgabe für Frauen, und die NeÜ-Bibel im 
 Taschenformat stehen weiter zum Verteilen zur Verfügung. Die Broschüre „Diagnose: Hoffnung“ trifft auf 
viel Interesse.  

Für das kommende Jahr sind interessante neue Projekte geplant. Als Ergänzung zu  „Diagnose: 
 Hoffnung“ gibt es  das Heft  „Diagnose: Leben“ mit Texten zum Thema Auferstehung, das  ähnliche 
 Adressaten hat wie das erste Projekt.

 Fabio & Renate Martin haben sich seit Jahren die Kinder-Mal-Bibeln in ihrem Projekt ICBM 
zum besonderen Anliegen gemacht. Sie hatten die Idee, die Übersetzung in weitere Sprachen 
und die Verteilung vor Ort durch Patenschaften zu unterstützen. Die entsprechenden Flyer 
für diese gute Idee können bei der BIBELHILFE e. V. angefordert  werden.  

 Für alle diese Anliegen brauchen wir weiter Ihre Unterstützung. Alle Projekte laufen spendenfinanziert 
und können nur durchgeführt werden, wenn ausreichend Spender (Einzelspender, Gemeinden, Firmen) die 
Mittel zur Verfügung stellen. Wir haben den Eindruck, als ob unser Anliegen, missionarische Literatur zu 
verbreiten, in der Corona-Zeit ein wenig aus dem Fokus geraten ist. Da beten wir um Verbesserungen und 
außerdem für viele Helfer, die die Literaturprojekte vor Ort umsetzen. Wir vertrauen 
darauf, dass unser HERR die Herzen und Hände bewegt, damit die BIBELHILFE e. V. 
ihren Auftrag weiter erfüllen kann. 

 Außerdem möchten wir auf unsere Homepage hinweisen. Sie ist aktualisiert und 
bietet die Möglichkeit, alle Projekte mit einer Leseprobe kennenzulernen. Außerdem 
kann man dort auch direkt Material zum Verteilen bestellen. Nutzen Sie doch gerne 
diese Möglichkeit: www.bibelhilfe.de 

Wir wünschen Ihnen allen die Bewahrung unseres Herrn Jesus Christus in diesen 
schwierigen Zeiten und bitten um Gottes Segen für das neue Jahr 2022. 

Im Namen von Hartmut Jaeger, Claudia Lange und Jürgen Thielmann grüße ich Sie im Herrn Jesus verbunden.  

(Bernd Hüsken, Schriftführer) 

MISSIONARISCHE
LITERATURPROJEKTE

Die in diesem Flyer vorgestellte evangelistische Literatur kann 
kostenlos bestellt werden. Durch die Weitergabe der Bibeln  
und Bücher unterstützen Sie unser Anliegen der Verbreitung 

des Wortes Gottes.
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Mit christlichen Büchern die Menschen vor Ort erreichen
Wir sagen DANKE für eure Unterstützung im Jahr 2021!
Ganz herzlich bedanken wir uns für jedes Gebet und jede Unterstützung durch den Kauf von Büchern etc. in 

Rückblick 2021:

-
cher Einschränkungen mit den Menschen ins Gespräch kommen konnten.

Bedingt durch die Flutkatastrophe und die Überschwemmung un-
seres Ladens in Eschweiler und die vom Vermieter ausgesprochene

ob wir in diesen Orten weitermachen wollten.
Da sich beide Teams und tlw. auch die Gemeindeleitung stark dafür

Anliegen gerne.
Die Begeisterung der Teams und Gemeinden für diese Arbeit beein-
druckt uns sehr.

„So einen freundlichen

ich noch nirgendwo anders

erlebt.“

-

„Eine ältere Dame kommt 
mehrmals die Woche zu uns in 

Minuten strahlend und dankbar 

es eben mehr als ‚nur‘ Bücher.“

„Hier kann ich mich auf 
die Beratung verlassen 
und eine bibeltreue 
Beurteilung der Bücher 
erwarten.“

�

Eschweiler
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(Kontakt: Hartmut Jaeger, 02771/8302-19, h.jaeger@cv-dillenburg.de)

-

-

-

Ausgabe April 2003

11



Ein Angebot für alle, die Verantwortung in der Gemeinde haben

Unsere 10-monatige
Jüngerschaftsschule gibt jungen

Leuten Orientierung und ein
festes Fundament für ihren

Glauben.

Mit unserer theologsichen Studienwoche setzen wir die Tradition der Leipziger Seminarwoche
fort und bieten tiefe, praktische und relevante Referate und Seminare an. In diesem Jahr geht
es um das Gebetsbuch Jesu – die Psalmen.

Im Anschluss findet unsere Gemeindebaukonferenz statt. In diesem Jahr beschäftigen wir uns
mit lebendigen Kleingruppen, als Zellen von Wachstum in der Gemeinde.

Wir geben biblische Orientierung in
stürmischen Zeiten.

Wir bieten verschiedene
praktische Seminare für das

ganze Spektrum von
Gemeindearbeit an. Z.B. unseren

5-teilgen Predigtkurs oder
Schulungen in der Kinder- und

Jugendarbeit.

Unser Haus steht für Seminare,
Tagungen, Freizeiten oder Feiern

zur Verfügung.
Wir fördern junge Leiter in dem wir

sie mit ihren Gemeinden
zusammen ausbilden

(BEWEGER.SEIN). Wir helfen
aktuellen Leitern durch Vernetzung,

Kurse oder Begleitung.

Für Gemeinde, die bewegt.

Christliches Bildungszentrum Erzgebirge e.V.
www.christliches-bildungszentrum.de

v.l.:Benjamin Fitz, Kai Müller, Anton Weidensdörfer, Klaudia Fitz, Annelie Schubert,
Martina Heckel, Marko Schubert, Janet Welzel, Christopher Welzel

SEMINARE

ETHIKPROJEKTLEITERFORUM

Nach der Fertigstellung unseres Neubaus beginnt nun die Umsetzung der inhaltlichen Ziele im CBE. Die
Corona-Zeit hat uns sehr herausgefordert und doch war es möglich, von Gott bereitete neue Wege zu finden
und etliche Online-Schulungen anzubieten. Die ca. 70 Teilnehmer am „befreit leiten“ Kurs waren dankbar dafür.
Mit der Hoffnung auf leichtere Umstände gehen wir nun auch alles weitere an und merken, wie Gott stetiges
Wachstum schenkt. Gerne setzten wir uns ein. Schaut einfach mal auf unserer
Webseite vorbei.

SEMINAR- UND
FREIZEITHAUS

„Wir stärken und vernetzen Mitarbeiter und
Leiter in Gemeinden, damit das Reich

Gottes in Deutschland wächst.“

Unsere Vision & Mission
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„Seid um nichts besorgt, sondern in allem sollen durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure 
Anliegen vor Gott kundwerden.“  Philipper 4,6  

„Dankt unserm Gott und bringt ihm Ehre, denn er ist 
freundlich jederzeit.“ GL 139

Christliches Christliches 
GaGa
....
stezentrum stezentrum 

WesterwaldWesterwald

Die Erfahrungen der letzten Jahre machen uns Mut, 
immer wieder neu mit unseren Bitten zu IHM zu kom-

men. Und wir versuchen auch, uns möglichst oft daran zu
halten und uns keine Sorgen zu machen. 
Bitte betet mit für … 

• einen uneingeschränkten Gästebetrieb und ein volles
Haus.

• weiterhin notwendigen Wunder und Mittel, um die aktu-
ell sehr herausfordernde Zeit gut zu überstehen.

• einen neuen Technischen Leiter – Rüdiger Nullmeier will
sich im Auftrag der Missionsgesellschaft „To all Nations“
vollzeitlich der Mission für Afrika widmen.

• weitere fachkompetente Unterstützung in der Verwal-
tung.

• Bewahrung, Gottes Segen und dafür, dass unser Ver-
trauen auf IHN wächst, zunimmt und gute Frucht bringt.

Wir haben viel Grund zum DANKEN …

• für SEINE Bewahrung, SEINE Gnade und dafür, dass ER
SEINE Hand über uns gehalten hat.

-
handen waren, um die letzten beiden Jahre mit Ein-

Einnahmen zu überstehen.

• für viele Geschwister, die für uns beten und uns in
vielerlei Hinsicht unterstützen, das ist gewaltig!

• dafür, dass unser neues Haus „Weitsicht“ bis auf wenige
Restarbeiten fertig gestellt wurde und wunderschön

D kt G tt d b i t ih Eh d i t

Und kommt uns bald wieder besuchen –
wir freuen uns auf euch!

Christliches Gästezentrum Westerwald
Heimstr. 49 • 56479 Rehe • 02664 505-0 • info@cgw-rehe.de WWW.CGW-REHE.DE
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Torsten WittenburgAnne WagnerCarina SchöningChristian NickoAnna MüllerOliver LastSara KreuterSiegbert Krauss

Karsten Brückner Markus Danzeisen Richard Dengel Markus Garbers Andreas Göldner Elisabeth Göldner Lukas Herbst Achim Jung

I N F O S  A U S  D E R 
C J -J U G E N D A R B E I T

Die CJ existiert, damit Jugendliche im Glauben an Jesus wachsen.

• Außerordentlich dankbar sind wir für die großartige Unterstützung,
die wir 2021 von euch erfahren haben. Die Fehlbeträge durch die Freizeit-
heime wurden durch eure großzügige Unterstützung ausgeglichen.
Wir würden uns über eure weitere Unterstützung sehr freuen, da wir
immer noch weniger Gruppen in unseren Häusern begrüßen dürfen.

• In unserer kostenlosen App CJ inside geben wir jede Woche aktuelle
Einblicke, Gebetsanliegen und Rückmeldungen direkt aus unserer Arbeit.

STEPS Leaders - damit deine Jugendarbeit aufblüht und du als Mitarbeiter wächst

•  „Jugendliche zum Leben befähigen – Mental Health“ – kostenloses Magazin
•  STEPS Leaders Podcast: Gemeinsam im Glauben und als Leiter wachsen

Jeden Monat ein Interview – überall, wo es Podcasts gibt
•  Jesus im Fokus-Schulung

17.–19.09. – www.jesusimfokus.de/schulung
•  Jesus im Fokus-Kongress – 28.–30.10. – www.jesusimfokus.de

365 STEPS - Wir gehen gemeinsam Schritte im Glauben

•   STEPS-Konferenz – 24.–25.09. - www.steps-konferenz.de
• 16 Freizeiten. In 5 verschiedenen Ländern. 3 Events. 6 Schulungen.

In diesem Jahr planen wir wieder viele Angebote für euch.

STEPS Quest – Gemeinsam auf der Suche nach Gott

• Aus dem Ich hab’s! Kalender wird der STEPS Quest Kalender –
nach 34 Jahren integrieren wir unseren beliebten Kalender in unser neues Projekt,
damit Jugendliche noch besser mit dem Evangelium erreicht werden

• Die ersten STEPS Quest Projekte sind umgesetzt: das Markus-Evangelium gibt es als
Magazin, ein Kleingruppenkurs für die Serie „The Chosen“ lädt zum Gespräch über Jesus
ein und bald erscheinen unsere ersten Interview-Videos. Bitte betet mit, dass diese und
viele weitere Ideen dazu beitragen, dass Jugendliche Jesus kennenlernen.
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Fördert.
Unterstützt.
Motiviert.
Hilft.

Liebe Geschwister, 

die Kasse Werk des HERRN startet demnächst einen 
Freundesbrief per E-Mail. Wir möchten euch auf diesem 
Wege gerne in unsere Arbeit mit hineinnehmen.

Als Mitarbeiter der » Kasse « sind wir sehr dankbar, in 
unseren Gemeinden unterwegs sein können – das ist 
nicht selbstverständlich. Unter dem Motto  Fördert – Unter-
stützt – Motiviert – Hilft wollen wir den Gemeinden mit 
den Gaben dienen, die uns der Herr Jesus als Haupt der 
Gemeinde anvertraut hat.

Unser regelmäßig erscheinender E-Mail-Freundesbrief 
wird jeweils ein geistliches Thema kurz beleuchten und 
Gebetsanliegen und interessante Einblicke in die ver-
schiedenen Dienste unserer Mitarbeiter bieten.

Meldet euch gerne für den Freundesbrief an – ganz ein-
fach per E-Mail an freundesbrief@kwdh.de 

Kasse Werk
desHERRN
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Rückblick 2021 und Ausschau auf die Missionsarbeit in Cáceres , Brasilien 

Wandelt in Weisheit gegenüber denen, die draußen sind, kauft die rechte Zeit aus! Euer Wort sei allezeit in Gnade 
gewürzt; ihr sollt wissen, wie ihr jedem Einzelnen antworten sollt. Kol. 4,5 f 

Die Missionsarbeit wurde in 2021 durch äußere Umstände sehr erschwert (Corona, extreme Hitze, Wassermangel). 

Januar/Februar 2021: Die Missionsarbeit im Projeto Emanuel kann weitergehen. Zum Musikunterricht und der 
Fußballschule kommen viele Kinder. Isas Nähkurse sind ebenfalls sehr gefragt. In jeder „Veranstaltung“ wird Gottes 
Wort in einer Andacht weitergegeben. Erste Überlegungen für Markus Deutschlandaufenthalt. Die Missionsarbeit in 
Jardim Aeroporto geht weiter. Die brasilianische Bevölkerung ist bisher sehr lax im Umgang mit Corona. Überfüllte 
Krankenhäuser.  

Wir sind dankbar für unsere neuen Mitarbeiter Anderson und Emerson, die eine wertvolle Unterstützung sind. 

März/April 2021: Corona erreicht in Brasilien und in Cáceres unvorstellbare Ausmaße. Daniel Koschmieder ist 
lebensbedrohlich  erkrankt, nahezu die gesamte Koschmieder-Familie incl. Enkelkindern hat Corona. Keine freien 
Krankenhausplätze. Viele Geschwister in den Gemeinden werden abberufen – Lücken, die bis heute nicht gefüllt 
sind. Durch Gottes Gnade erhält Daniel ein Krankenhausbett. Er muss sich noch mehrere Monate sehr schonen und 
ist kräftemäßig kaum belastbar. Eine geplante OP bei Isa muss mehrfach verschoben werden. Markus ist innerlich 
zerrissen. Ps 86,10: Denn groß bist du und tust Wunder, du bist Gott, du allein. Das erleben wir, hautnah, jeden Tag 
und loben unseren gewaltigen und übermächtigen Herrn. 

April/Mai/Juni 2021: Kurzfristig kann Markus Mitte April (ohne Isa) nach Deutschland kommen, zahlreiche 
Gemeindebesuche über ZOOM. Die ärztliche Behandlung seiner verschiedenen Erkrankungen kann jedoch nicht 
vollständig erfolgen und macht weitere Behandlungen erforderlich. Sehr bewegend für Markus ist der Kontakt zu 
einer alten Schwester, die 35 Jahre täglich für Koschmieders gebetet hat und mit 101 Jahren heimgerufen wird.  

Juli bis August 2021: 3 gesunde Kinder von KiTa-Mitarbeitern geboren. Die Stadt Cáceres ruft den Wassernotstand 
aus. Die Luftfeuchtigkeit beträgt zeitweise weniger als 10 %. Die Arbeiten in der KiTa sind sehr erschwert. Die KiTa 
wurde beim Bundesstaat Mato Grosso registriert, ist also keine Einrichtung in der Stadt Cáceres mehr.   

September bis Oktober 2021: Missionspraktikant Manoah Rudisile ist eine gute Unterstützung.  Die behördlichen 
Auflagen für den KiTa-Betrieb nehmen auch in Brasilien mehr und mehr zu (z.B. Arbeits- und 
Feuerschutzmaßnahmen incl. notwendiger und nachzuweisender Mitarbeiterschulungen).  

November bis Dezember 2021: Starker Andrang für die  KiTa-Plätze ab 2022. Es regnet nach mehrmonatiger 
extremer Trockenheit. 2. Brunnen, ca. 120 m tief, gebohrt, 2. Wassertank mit 10.000 Ltr. installiert. Beginn des 
Schulneubaus für die 1. Klasse und voraussichtliche Öffnung Anfang 2023. Verabschiedung der Kinder aus der 3. 
KiTa-Klasse mit einem Konzert der Musikschule des Projeto Emanuel.   

Ausblick 2022: Die KiTa ist wieder geöffnet, die Arbeit im Projeto Agregar und im Projeto Emanuel geht weiter. 
Unsere jüngste KiTa-Lehrerin, Ariele, ist am 06.02.2022 nach Sao Tomé aufgebrochen, um dort bis etwa Ende Juli 
2022 die KiTa-Arbeit zu unterstützen. Wir freuen uns über Missionspraktikanten, die uns noch in 2022 und in 2023 
unterstützen. Vom 26.02. – 01.03.2022 Karnevalsfreizeit für Teenager mit 150 Teilnehmern. 

Mitarbeitermangel: Es fehlen berufene und qualifizierte Mitarbeiter. Viel Arbeit kann nicht getan werden. – Bitte 
betet flehentlich mit uns für die Arbeit in Cáceres, für Mitarbeiter und für unsere Gesundheit! 

Frank Beimdieke und Manuel Maier Mail: info@kita-creche.de Tel.: 0271 374 198  
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Bankverbindung 
Volksbank eG Horb-Freudenstadt | IBAN: DE78 6429 1010 0073 0740 04 | BIC: GENODES1FDS 

Aktuelles aus der Schwarzwaldmühle  
– März 2022

Das war 2021 
 Neue Heimleitung 

Ende Juli 2021 zogen Siegfried und Nicol Högn mit ihren beiden 
jüngsten Kindern Linus und Damaris ins Heimleiterhaus. Am 1. August 
2021 traten die beiden dann ihren Dienst als Heimeltern an. Nach 
manchem Bangen, wie es und ob es mit der Schwarzwaldmühle 
weitergehen kann, ist dies für uns und viele Freunde ein Grund zum 
Danken und ein klares Zeichen: Es darf und soll weitergehen mit der 
Schwarzwaldmühle.  
 Freizeiten  

Ab Mitte Juli bis Anfang November konnten wir Freizeiten 
durchführen. 
 Motivierte Mitarbeiterinnen 

Unsere vier Mitarbeiterinnen haben tapfer die vielen Monate der Kurzarbeit durchgehalten, weil sie 
motiviert sind, der Schwarzwaldmühle treu zu bleiben.  
 Viel Unterstützung 

Die Bitten um finanzielle Unterstützung lösten ein starkes Echo aus, dafür sind wir sehr dankbar. 

So hat 2022 begonnen 
 Gemeindefreizeit einer Gemeinde am Jahresanfang 
 Regionales südwestdeutsches Brüdertreffen mit Austausch, Aussprache, Informationen und Gebet 
 Zwei Konfirmandenfreizeiten 
 Aber auch Wochen ohne Belegung 

Das liegt 2022 vor uns 
 Der Terminkalender ist ab Ende März gut gefüllt. Wir sind dankbar, dass die 2G-Regel inzwischen durch 

3G abgelöst ist und hoffen sehr, dass die Einschränkungen noch weiter gelockert werden. 
 Unser Jahresprogramm 2022 mit bewährten und einer ganzen Reihe neuer Angebote wurde versandt 

und ist auf unserer Webseite eingestellt. Wir hoffen auf regen Zuspruch. 

Das legen wir euch ans Herz 
- Nehmt die Angebote wahr.
- Macht sie bekannt.
- Betet für die Arbeit. Wir verschicken monatlich eine Gebetsmail. Bestellungen unter:

gebet@schwarzwaldmuehle-besenfeld.de
- Unterstützt die Schwarzwaldmühle auch weiterhin finanziell.

Der Vorstand:  
Claudia Fischer, Karl-Ernst Höfflin, Martin Huster, Christian Nicko, Raimund Renz, Uli Schubert 

Kontakt: schwarzwaldmuehl@t-online.de | www.swm-besenfeld.de 
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Hartmut Jaeger (Hrsg.)
Diagnose: Leben
Was kommt nach Leben und Tod?

Das hochwertig und ansprechend ge-
staltete Magazin enthält ausgewählte 
Beiträge rund um das Thema Auferste-
hung und die Zuverlässigkeit der bibli-
schen Berichte. Mit Texten von Prof. 
Werner Gitt, Ulrich Parzany, Prof. Dr. 
Friedhelm Jung, Dr. Markus Spieker und 
Hartmut Jaeger.

Br., 64 S., 19 x 26 cm 
Best.-Nr. 271321
ISBN 978-3-86353-321-2
€ (D) 4,90

CHRISTLICHE VERLAGSGESELLSCHAFT
Bücher erhältlich über www.cb-buchshop.de 

Charles C. Ryrie
Die Bibel verstehen

Der Autor erklärt die grundlegenden Themen 
systematischer Theologie im Kontext 
der Heiligen Schrift (Gott, Bibel, 
Engel, Teufel, Mensch, Sünde, Ge-
meinde usw.). 

Gb., 608 S., 14,8 x 22,5 cm
Best.-Nr. 271628 
ISBN 978-3-86353-628-2
€ (D) 29,90

Erwin Lutzer
Wie kann ich wissen, dass ich in den  
Himmel komme?

Erwin Lutzer erklärt, warum man wis-
sen kann, wo man die Ewigkeit ver-
bringt. Es geht u. a. um die Fragen: 
Wie vollkommen muss man für den 
Himmel sein? Ist die Gewissheit über 
seine ewige Zukunft vermessen? Was 
ist, wenn man Zweifel an der Errettung 
hat?

Pb., 176 S., 13,5 x 20,5 cm
Best.-Nr. 271553
ISBN 978-3-86353-553-7
€ (D) 9,90 

Erwin Lutzer
Wenn dir Unrecht geschieht
Verletzung – Verbitterung – Vergebung

Man hat Ihnen Unrecht getan. Sie kön-
nen an Ihrem Zorn festhalten, sich aber 
auch entscheiden zu vergeben. Lutzer 
beschreibt den Umgang mit schwierigen 
Personen, Konflikte in der Familie / unter 
Christen und wie man von Verbitterung 
zu Vergebung und geistlichem Wachs-
tum gelangt.

Pb., 160 S., 13,5 x 20,5 cm
Best.-Nr. 271552
ISBN 978-3-86353-552-0
€ (D) 9,90 

Michael Kotsch
Schutz des Lebens
Abtreibung und Sterbehilfe aus christlicher Sicht

Leben – unser höchstes Gut? Das 
kann man (nicht nur) in Deutschland 
heute wohl kaum mehr behaupten, 
denn immer mehr – auch durch Ände-
rungen in der Gesetzgebung – gerät 
Leben in Gefahr – am Anfang wie 
auch am Ende unseres Daseins als 
Mensch.

Tb., 144 S., 11 x 18 cm
Best.-Nr. 271818
ISBN 9783863538187
€ (D) 4,90

LESEN  FÜRS  LEBEN




